
Unsere 
Kandidatinnen 
und Kandidaten 
und ihre Ziele
in der Einheits-
gemeinde 
Elsteraue 

Kandidaten für den Gemeinderat 
in der Elsteraue
Listenplatz 1: Petra Hörning, 45, 
Herrenmaßschneiderin und Medizini-
sche Dokumentationsassistentin, 
Büroangestellte
Listenplatz 2: Henri Brumme, 39, 
Servicemanager
Listenplatz 3: Maria Barsi, 65, 
Diplom-Journalistin, Rentnerin
Listenplatz 4: Michael Thiel, 36, 
Qualitätsmanager
Listenplatz 5: Yvonne Terp, 40, 
pharmazeutisch-technische Assistentin
Listenplatz 6: Horst Brandner, 62, 
Diplom-Mathematiker
Listenplatz 7: Heike Doma, 43, 
pharmazeutisch-technische Assistentin

Kandidaten für die Ortschaftsräte
in Göbitz: 
Listenplatz 1: Yvonne Terp, 40, 
pharmazeutisch-technische Assistentin
Listenplatz 2: Maria Barsi, 65, 
Diplom-Journalistin, Rentnerin
in Profen: Horst Brandner, 62, 
Diplom-Mathematiker
in Spora: 
Listenplatz 1: Marina Pohl, 53, 
Kinderkrankenschwester 
Listenplatz 2: Michael Thiel, 36, 
Qualitätsmanager
Listenplatz 3: Wolfgang Müller, 70, 
Rentner
in Tröglitz: Heike Doma, 43, 
pharmazeutisch-technische Assistentin

Der Kreisverbände der SPD und unserer 
Partei unterstützen gemeinsam die 
Kandidatur von Manuela Hartung, 
derzeit Bürgermeisterin der Verbands-
gemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst, für 
das Amt der Landrätin des Burgen-
landkreises. 

Kontakt
DIE LINKE. 
Einheitsgemeinde Elsteraue
Karin Denk (Vorsitzende)	
E-Mail: karindenk@web.de 
Homepage: www.dielinke-blk.de

25. Mai 2014
Kommunalwahlen im 
Burgenlandkreis

Liebe Wählerin, 		
lieber Wähler,

Für DIE LINKE ist die Kommunalpolitik 
das Rückgrat der Partei. Wo sie kommu-
nalpolitisch stark ist, wo sie Bürgerinnen 
und Bürger ernst nimmt, auf ihr Wissen 
zurückgreift und sie an kommunalen 
Entscheidungen beteiligt – dort wird sie 
gewählt, dort kann sie verändern und 
gestalten. 

Bürgerinnen und Bürger begnügen sich 
nicht mit Verweisen auf Zuständigkeiten, 
sie wollen Lösungen. Praktische Hilfe ist 
gefragt. So wie die linke Gemeinderats-
fraktion der Elsteraue in den vergangenen 
vier Jahren für unsere Bürgerinnen und 
Bürger den Sozial- und Familienpass und 
den Anspruch auf kostenloses Mittages-
sen für unsere Grundschulkinder, die 
unter besonders schwierigen Verhältnis-
sen leben (Freitischregelung), durch
gesetzt hat. Sie hat erreicht, dass bei 
Baumaßnahmen in der Gemeinde keine 
Materialien verwendet werden dürfen, 
die durch Kinderarbeit in Entwicklungs-
ländern entstanden sind. Damit hat sich die 
Gemeinde einer bundesweiten Kampa
gne für Kinderrechte angeschlossen.

Weiterhin ist es durch ihr Wirken jetzt 
möglich, dass in der Bürgerfragestunde 
Anfragen zu einem aktuellen Tagesord-
nungspunkt gestellt werden dürfen. Dies 
macht Mitsprache und Beteiligung an 
politischen Entscheidungen vor Ort 
möglich. Sie hat sich aktiv für die Verbes-
serung der Kinderbetreuung eingesetzt. 
So sind z. B. die Erzieher und Erzieherin-
nen der gemeindlichen Kindereinrichtun-
gen jetzt unbefristet und für 40 Stunden 
beschäftigt. Somit konnte dort die 
Fachkräftesituation entspannt und eine 
bedarfsgerechte Betreuung für die 
Zukunft gesichert werden. Sie forderte 
und unterstützte die Sanierung und 
Modernisierung unserer Schwerpunkt-
kindereinrichtungen und der Grundschule 
in Tröglitz. Der Bestand unserer zweiten 
Grundschule in Rehmsdorf konnte, 

maßgeblich durch ihr Wirken, bis 2017/18 
gesichert werden.

Der Erhalt der Ortschaftsmittel in Höhe 
von 10 Euro pro Einwohner wird von der 
Linksfraktion als wichtiger Grundstein für 
die Gestaltungsmöglichkeiten in den 
Ortschaften und der dortigen Vereinsar-
beit angesehen. Durch ihr Engagement 
wird derzeit ein Konzept mit dem 
Klinikum des Burgenlandkreises erarbei-
tet, dass die hausärztliche Versorgung in 
der Elsteraue sichern soll. 

Der Brand- und Katastrophenschutz im 
Industriepark Zeitz, der immer noch nicht 
über eine einsatzfähige Standortfeuer-
wehr verfügt, war über die Zuständigkeit 
der Elsteraue hinweg ein wichtiges 
Thema der Fraktionsarbeit. Hier wird es 
auch weiterhin vieler Anstrengungen 
bedürfen, um die Verantwortung von 
Land und Kreis einzufordern.

Für alle, die heute in einem Kreistag, 
einem Stadtrat, einem Gemeinderat 
Politik machen wollen, gilt: Sie brauchen 
neben Durchhaltevermögen und starken 
Nerven vor allem Idealismus und viel 
Phantasie, um die täglichen Aufgaben im 
Sinne der Einwohnerinnen und Einwoh-
ner lösen zu können. 

Die Kandidatinnen und Kandidaten der 
Partei DIE LINKE wollen mehr als nur Poli-
tik machen. Sie wollen eine solidarische, 
soziale Politik. Sie wollen, dass es auch in 
den Kommunen gerecht zugeht und 
niemand in Städten und Gemeinden in 
die soziale Isolation gedrängt wird. Sie 
wollen, dass Bürgerinnen und Bürger in 
Kommunen selbstbestimmt über ihre 
Belange entscheiden können. Sie wollen, 
dass das Leben in der Kommune schön 
ist, dass die Menschen dort gern zu 
Hause sind.

Am 25. Mai finden in Sachsen-Anhalt 
Kommunal- und Europawahlen statt. 
Geben Sie Ihre Stimmen an die DIE 
LINKE! Unser Motto ist: 100 Prozent 
sozial. Hier und in Europa. Mehr geht 
nicht.



Petra Hörning
Kandidatin für den 
Kreistag des Burgen-
landkreises, Kandida-
tin für den Gemeinde-
rat Elsteraue
45 Jahre alt, verheira-
tet, drei Kinder, Beruf: 
Herrenmaßschneide-

rin und Medizinische Dokumentationsassis-
tentin, Tätigkeit: Büroangestellte, Hobbys: 
Lesen, Gartenarbeit und mein Hund, 
Ehrenamt: Kreisrätin (Stellvertretende Frakti-
onsvorsitzende) seit 2007, Gemeinderätin 
(Fraktionsvorsitzende) in der Elsteraue seit 
2009

Politische Ziele im Kreistag: 
n die Sicherung einer guten, modernen und 
serviceorientierten medizinischen Versor-
gung in unserem kommunalen Klinikum;
n weitere und regional ausgewogene 
Verbesserung der Lernbedingungen in 
unseren Schulen;
n Erhaltung der Grundschulen vor Ort mit 
kurzen Fahrtwegen für unsere Kinder;
n Umsetzung der Inklusion und Barriere-
freiheit bei kommunalen Bauprojekten;
n Ausbau von Straßen und Radwegen;
n Sicherung des Fachkräfteangebots im 
Landkreis durch eine marktorientierte 
Weiterentwicklung der Berufsschule in 
enger Verknüpfung mit den Betrieben der 
Region.

Politische Ziele im Gemeinderat der 
Elsteraue:
n die Erhaltung eines guten und bezahlba-
ren Angebots an Kitaplätzen;
n Verbesserung der Qualität der Kinderbe-
treuung;
n Sicherung der hausärztlichen Versorgung 
durch die Schaffung eines MVZ über das 
Klinikum Burgenlandkreis;
n durch die Schaffung einer Pflegeeinrich-
tung mit der Unterstützung erfahrener 
Träger alt werden in der Elsteraue und 
dabei gut versorgt sein;
n Förderung und Unterstützung der 
Vereinsarbeit;
n ein ausgewogenes kulturelles Angebot in 
unseren Ortschaften;

n Sicherung der Gestaltungsmöglichkeiten 
der Ortschaften durch die Beibehaltung der 
Ortschaftsgelder.

Henri Brumme
Kandidat für den 
Gemeinderat der 
Elsteraue
40 Jahre alt, 
Servicemanager

Maria Barsi
Kandidatin für den 
Gemeinderat der 
Elsteraue, Kandidatin 
für den Ortschaftsrat 
von Göbitz
65 Jahre alt, Diplom-
Journalistin (und 
Facharbeiterin für 

Rinderzucht), Rentnerin, zwei erwachsene 
Kinder und Enkelkind

Meine Ziele im Gemeinderat der 
Elsteraue und im Ortschaftsrat von 
Göbitz: 
n dass die Bürger mehr unbürokratische 
Unterstützung finden, wenn sie sich 
ehrenamtlich für die Interessen ihrer Dörfer 
einsetzen;
n dass sich die Vereine, Interessengemein-
schaften und andere Zusammenschlüsse 
von Bürgern miteinander vernetzen, um 
Ideen für ein gutes Miteinander in der 
Gemeinde zu entwickeln und Kräfte zu 
bündeln;
n dass das vielfältige kulturelle und 
sportliche Potenzial der Elsteraue besser 
dazu beiträgt, dass sich die Einwohner in 
ihren Dörfern wohlfühlen und stolz auf ihre 
Heimat sind; 
n dass die Elsteraue als rundum starke 
Gemeinde im Südzipfel Sachsen-Anhalts 
den anderen Kommunen im Burgenland-
kreis jederzeit auf gleicher Augenhöhe 
begegnet.

tet, zwei Kinder, 	
fünf Enkel, 	
Hobby: Neben
erwerbslandwirt

Meine Ziele im 
Gemeinderat der 
Elsteraue und im 
Ortschaftsrat von 
Profen: 

n Alles unterstützen, was die Gemeinde 
lebenswert macht;
n dafür sorgen, dass die Kinderbetreuung 
bezahlbar wird;
n den Wirtschaftsstandort stärken;
n mit den finanziellen Mitteln der Ge-
meinde vernünftig umgehen.

Heike Doma
Kandidatin für den 
Gemeinderat der 
Elsteraue und den 
Ortschaftsrat 
Elsteraue
43 Jahre alt, Beruf: 
Pharmazeutisch-
Technische Assisten-

tin, verheiratet, Ehrenamt: Ortschaftsrätin 
von Tröglitz, Hobby: kegeln

Marina Pohl
Kandidatin für den 
Ortschaftsrat von 
Spora
54 Jahre alt, Kinder-
krankenschwester

Wolfgang Müller
Kandidat für den 
Ortschaftsrat Spora
70 Jahre alt, Rentner

Ich bin viele Jahre 
Mitglied im Ort-
schaftsrat Spora und 
möchte meine ganze 
Kraft weiterhin dafür 

einsetzen, dass die Bürgerinnen und 
Bürgern gern hier wohnen und leben.

Michael Thiel
Kandidat für den 
Gemeinderat der 
Elsteraue, Kandidat 
für den Ortschaftsrat 
von Spora
35 Jahre alt, Beruf: 
Prozessleitelektroni-

ker, Tätigkeit: Qualitätsmanager
Ich möchte mich besonders dafür einset-
zen, dass Alt und Jung in unserer Gemeinde, 
in meiner Ortschaft gut miteinander 
harmonieren und gegenseitiges Verständ-
nis aufbringen, dass Sportstätten gepflegt 
werden, Kita- und Bildungseinrichtungen in 
der näheren Umgebung bleiben.

Yvonne Terp
Kandidatin für den 
Gemeinderat 
Elsteraue, Kandidatin 
für den Ortschaftsrat 
von Göbitz, 		
41 Jahre alt, Pharma-
zeutisch-Technische 
Assistentin

Meine Ziele im Gemeinderat der 
Elsteraue und im Ortschaftsrat von 
Göbitz: 
n Verbesserung und schnelle Umsetzung 
von Hochwasserschutzmaßnahmen in der 
Gemeind; 
n Unterstützung des Engagements der 
Bürgerinnen und Bürger für unsere 
Ortschaften;
n Förderung einer vielfältigen Kindergar-
tenlandschaft in der Gemeinde Elsteraue;
n Erhaltung und bessere technische 
Ausstattung aller zehn Ortsfeuerwehren;
n weitere Instandsetzung gemeindeeigener 
Straßen;
n Unterstützung der Vereinskultur in den 
Ortschaften der Gemeinde Elsteraue;
n Ortschaften attraktiv für junge Familien 
gestalten.

Horst Brandner
Kandidat für den Gemeinderat Elsteraue
Kandidat für den Ortschaftsrat von Profen
62 Jahre alt, Diplommathematiker, verheira-


